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Pressemitteilung  
Hameln, den 12. April 2022 

 

Erfolgreiches Geschäftsjahr 2021 

Sparkasse Hameln-Weserbergland verzeichnet glänzende Zahlen / 
Wachstum in allen Geschäftsfeldern 

 
Hameln. Alois Drube, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Hameln-Weserbergland, 
zieht für das Geschäftsjahr 2021 eine positive Bilanz: „Durch das hohe Kundenvertrauen 
und dank unserer engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurde in allen wichtigen 
Geschäftsfeldern ein starkes Wachstum erzielt“. Angesichts des schrecklichen Krieges 
gegen die Ukraine erscheint es fast banal, über Bilanzzahlen zu berichten. Dennoch ist 
es vielleicht in solchen unsicheren Zeiten gut, die regionale Verantwortung und 
Beständigkeit zu erleben. 

Erfolgreiche Steigerung der Bilanzsumme 

Die Menschen aus der Region schenkten der Sparkasse Hameln-Weserbergland im 
vergangenen Jahr wieder ihr Vertrauen. Die Bilanzsumme verzeichnete einen Zuwachs 
von über 300 Mio. Euro von 2,5 Milliarden Euro auf 2,8 Milliarden Euro. Dies entspricht 
einer Steigerung von 13%. Die Kundeneinlagen stiegen um 116 Mio. Euro (5,7%) auf 
2,15 Milliarden Euro. Nahezu im Gleichschritt wuchs das Kreditvolumen um fast 100 Mio. 
Euro (6 %) auf 1,6 Milliarden Euro und stellt damit einen Rekordwert dar. Motor dieser 
Entwicklung war zum einen die hohe Nachfrage an Immobilienfinanzierungen, aber auch 
die Investitionsfinanzierungen der Firmen- und Gewerbekunden haben deutlich 
zugelegt.  

Starkes Jahresergebnis 

Am Ende eines erfolgreichen Geschäftsjahres 2021 verzeichnet die Sparkasse Hameln-
Weserbergland eines ihrer besten Ergebnisse. Unter dem Strich steht ein 
Jahresergebnis von 9,4 Mio. Euro. „Damit können wir eine erhebliche Stärkung des 
Eigenkapitals vornehmen, um die Sparkasse auch für zukünftige Anforderungen zu 
wappnen und vor allem weiterhin im Kundengeschäft wachsen zu können“, so Drube. 



 

 
 

 

 

Wertpapiersparen war wieder sehr gefragt  

Das Privatkundengeschäft ist aufgrund der Minuszins-Politik der Europäischen 
Zentralbank weiter von Wertpapieranlagen geprägt. Nach starkem Wachstum des 
Wertpapierabsatzes im Jahr 2020 konnte das Geschäftsjahr 2021 mit 28 % Zuwachs 
dieses Ergebnis noch übertreffen. Die Kundinnen und Kunden der Sparkasse Hameln-
Weserbergland halten nunmehr Wertpapiere im Volumen von über 782 Mio. Euro. „Ein 
sukzessiver Einstieg in die Wertpapierwelt erfolgt durch Anlage in Investmentfonds bzw. 
Fondssparplänen. Auch nachhaltige Finanzprodukte sind sehr beliebt“, erläutert Drube.  

Online-Banking immer beliebter 

Die Online-Banking-Quote ist im vergangenen Jahr um rund 4 % gestiegen. Hier nutzen 
inzwischen fast 70 % der Kunden das Online-Banking.  Die Sparkassen-App, welche die 
Stiftung Warentest kürzlich wieder als die beste unter den Banking-Apps bewertete, 
erfreut sich dabei weiter steigender Nutzung. Die App ist die Sparkasse zum Mitnehmen. 
Kontodaten, Umsätze, Sofort- und Fotoüberweisung sind nur einige der beliebten 
Nutzungsmöglichkeiten der App. 

Das Serviceangebot wurde durch eine Stärkung des Telefonteams für private und 
gewerbliche Kunden ausgebaut. Die in Hameln ansässigen Beraterinnen und Berater 
des Kundenservicecenters und des Businesscenters bearbeiteten insgesamt rund 
200.000 Anrufe zu Service- und Beratungsthemen.  

„Die Sparkasse Hameln-Weserbergland möchte ihr umfassendes Service- und 
Produktangebot über alle Wege zugänglich machen“, sagt Alois Drube und führt weiter 
aus: „unsere Kunden entscheiden, auf welchem Weg sie unsere Finanzdienstleistungen 
nutzen – digital oder analog. Die qualitative, persönliche Beratung bleibt unsere 
Kernaufgabe“. 

 



 

 
Gesellschaftliche Verantwortung 

Bereits seit sehr vielen Jahren trägt die Sparkasse Hameln-Weserbergland ihrem 
Selbstverständnis entsprechend ihrer gesellschaftlichen Verantwortung im 
Weserbergland Rechnung. Mit ihren vier eigenen Stiftungen, der Hamelner 
Sparkassenstiftung, der Stiftung Hameln-Pyrmont der Sparkasse Weserbergland, der 
Stiftung Sparkasse Bodenwerder und der Stiftung Stadtsparkasse Hessisch Oldendorf, 
fördert die Sparkasse Hameln-Weserbergland gemeinnützige Projekte im Mittleren 
Weserbergland. Im Jahr 2021 wurden Fördermittel in Höhe von insgesamt 300.000 Euro 
ausgeschüttet. 

Aktuelle Entwicklungen durch die Kriegsfolgen 

Es schien als könnten wir die Corona-Pandemie in 2022 überwinden, so stehen wir 
aktuell vor neuen Herausforderungen durch den Angriffskrieg Russlands gegen die 
Ukraine. Wir sind alle tief betroffen, und haben es kaum für möglich gehalten, dass im 
21. Jahrhundert uns in Europa ein solches Kriegsereignis begegnet. Die aktuelle 
Situation erfordert schnelle, unbürokratische Hilfe für die Menschen der Ukraine. Die 
Sparkasse Hameln-Weserbergland hat sehr schnell entschieden für geflüchtete 
Menschen aus der Ukraine Kontoeröffnungen zu ermöglichen, um ihnen den Einstieg in 
eine neue Lebenssituation zu erleichtern. Die gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 
Folgen dieses Krieges für uns alle sind zurzeit noch nicht wirklich einschätzbar. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildunterschrift: Alois Drube, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Hameln-
Weserbergland, ist sehr zufrieden mit der Rekord-Bilanzsumme und erläutert die 
weiteren Eckpunkte der Sparkassen-Bilanz 2021 

 

Christian Mrosek 
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